
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Berichterstattung über das Thema Alter sollte keine Nebensäch-
lichkeit sein. Denn die Themen demografischer Wandel, Rente oder 
die Kosten der Gesundheit interessieren viele Menschen – egal ob sie 
schon in Rente sind oder noch fest im Berufsleben stehen. Dass man 
spannend und abwechslungsreich über diese Fragen berichten kann, 
zeigen die Beispiele, die wir Ihnen in dieser Ausgabe präsentieren.

So wagte ein Redakteur des Mindener Ta-
geblatts einen ungewöhnlichen Selbstver-
such und zog sich einen Simulationsan-
zug an, in dem man sich gebrechlich und 
alt fühlt. Wie ist es, auf diese Art durch die 
Stadt zu laufen? (Seite 6) Die Saarbrücker 
Zeitung indes porträtierte Rentner, die vol-
ler Tatendrang sind und nicht aufhören 
wollen zu arbeiten. (Seite 8) Dass der de-
mografische Wandel auch nicht vor Ge-
fängnissen haltmacht, belegt ein Redak-
teur des Fränkischen Tags, der Senioren 
in ihren Zellen besucht hat. (Seite 12)

Außerdem interessiert uns in dieser Aus-
gabe einmal mehr die Frage, wie offen zugänglich die Internetseiten 
von Verlagen künftig sein sollen. Es geht ums Geld. Wir stellen drei 
Zeitungen vor, die auf eine sogenannte harte Bezahlschranke setzen 
und von ihren Online-Lesern von Anfang an Geld für die Inhalte ver-
langen. (Seiten 14 bis 16) 

Sicher ist dabei vor allem eins: Die Zahlbereitschaft der Leser dürfte 
steigen, wenn sie hohe Qualität geliefert bekommen. Zum Beispiel in-
vestigative Recherchen wie die der Stendaler Volksstimme, die einen 
Sparkassen-Skandal aufgedeckt hat. Die Entstehung der Geschichte 
lesen Sie im Making-of. (Seiten 28 und 29)
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